
Bericht der 76. Generalversammlung  

der Frauengemeinschaft St. Gallus Wangen ganz im Zeichen des Dankes 

Co-Präsidentin Carola von Arx begrüsste im Namen der krankgemeldeten Co-

Präsidentin Edith Kissling und des gesamten Vorstandes 71 Mitglieder, 6 Gäste 

vom Kirchgemeinderat und umliegenden Frauengemeinschaften, sowie Präses 

Sebastian Muthupara in der von Jsa Jeisy frühlingshaft geschmückten Alphalle. 

Bestens verdankt wurden auch die Vorbereitungsarbeiten von Franz Barmettler 

und René Frankiny, welche am Nachmittag beim Tische- und Stühleschleppen 

geholfen hatten. Gleich zu Beginn richtete Michaela Moser als Vertreterin des 

kath. Kirchgemeinderates einige Worte an die Versammlung. Sie lobte unseren 

sozial engagierten Verein, der mit dem vielfältigen Angebot durchs ganze Jahr 

Freundschaften entstehen lässt, Gemeinschaft fördert und den Horizont 

erweitert.  Sie ehrte mit kleinen Dankesgeschenken speziell engagierte Frauen, 

wie die beiden Co-Präsidentinnen Carola von Arx und Edith Kissling, die für die 

Aktivitäten für und mit Kindern zuständige Karin Felder, sowie Suzi Hueber, 

welche sich sehr für die Strickgruppe einsetzt. Carola von Arx bedankt sich 

ihrerseits für die alljährliche finanzielle Unterstützung der Kirchgemeinde. 

Auch dieses Jahr wurde anstelle eines Tischgebetes vor dem Essen „Lobet und 

preiset“ im Kanon gesungen. Das Menü, durch Matthias Christ vom Ruttiger 

geliefert und von Mitgliedern der Chlausenzunft Wangen serviert, mundete wie 

immer sehr!  

Nach dem Essen führte Carola von Arx zügig durch die Traktandenliste. Die von 

Karin Felder zusammengestellte Powerpoint-Präsentation zeigte in Bild und 

Text nochmals das vielseitige Programm der Frauengemeinschaft sowie der 

Aktivitäten für und mit Kindern auf! Dabei wurde auch auf die Homepage 

hingewiesen, wo jederzeit noch mehr Fotos und Beiträge zum Verein 

anzusehen sind. 

Die von Alexandra Schmid erläuterte Jahresrechnung gab trotz kleinem Verlust 

zu keinen Diskussionen Anlass und wurde ebenso wie der Jahresbericht 

einstimmig genehmigt. Dem Vorstand wurde Décharge erteilt.  

Im vergangenen Jahr mussten wir von sieben Mitgliedern für immer Abschied 

nehmen. Für sie wurde je eine Kerze entzündet und in einer Schweigeminute 

gedacht. Den drei Austritten stehen vier Neueintritte gegenüber, so dass der 

Verein aktuell 173 Mitglieder zählt. Die freigewordenen Ressortstellen konnten 



erfreulicherweise alle wieder besetzt werden. Den zurückgetretenen 

Helferinnen wurde mit einem Präsent für ihren meist jahrelangen Einsatz 

bestens gedankt. Als neues Vorstandsmitglied stellt sich Evelyne Mauron zur 

Verfügung, welche ebenso wie der restliche Vorstand und die Revisorinnen 

einstimmig gewählt wurde. 

Das Jahresprogramm 23/24 ist äusserst abwechslungsreich und mit Neuheiten 

gespickt. 

Präses Sebastian Muthupara bedankte sich für das immer wieder eindrückliche 

Erlebnis, wenn an unserer Versammlung zu hören ist, wieviel wertvolles Zutun 

die Frauengemeinschaft mit all der ehrenamtlichen Arbeit zur kirchlichen 

Gemeinschaft leistet. Er wünscht allen Gottes Segen fürs weitere Vereinsleben 

und bedankt sich auch bei allen nicht speziell genannten Frauen für ihren 

Einsatz. Karin Felder verdankt Carola von Arx die wie immer souveräne Leitung 

durch die Generalversammlung und ihr grosses Engagement durchs Jahr. 

Carola von Arx schliesst den offiziellen Teil des Abends mit Dankesworten an 

alle, die sich in irgendeiner Form für die Gemeinschaft einsetzen, an Edith 

Mühlematter für ihren Einsatz als Pfarreisekretärin und Heidi Klausner für ihre 

Arbeit, die uns ein stets sauberes Vereinslokal vorfinden lässt! 

Bei Dessert, Kaffee und den feinen, von Carola von Arx gebackenen Amaretti 

fand der Abend einen gemütlichen Ausklang. 

Catherine Hodel, 7.3.23 

 


